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Seietusestatt
Erscheint jeden Samstag. Bezugspreis vierteljährlich S 9.—, Einzelpreis 70 Groschen. — Inserate sind bei gleichzeitiger Barzahlung jeweils bis Mittwoch 16 Uhr
In Rathaus, Zimmer Nr. 27, schriftlich einzureichen. — Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadt Dornbirn. — Für die Schriftleitung verantwortlich

Theodor Stadelmann. — Druck; Buchdruckerei Georg Höfle, Dornbirn

Nummer 26 Sonnkag, 28. Juni 1959 87. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 28. Juni 1959, Leo II. P. — Montag, 29., Peter u. Paul — Dienstag, 30., Pauli Ged. — Mittwoch,
1. Juli, Theobald — Donnerstag, 2., Mariä H. — Freitag, 3., Elgar — Samstag, 4., Berta

Einweihung und Eröffnung Alois Tschirf, Lustenauerstraße 77, Tel. 21 14
Ludwig Winder, Lustenauerstraße 14, Tel. 296 82des Neuen Trakles der Volksschule Haselstauden
Um der Kartoffelkäfergefahr wirksam entgegenzutreten

Am Sonntag, den 28. Juni 1959 findet die feierliche werden alle Kartoffelanbauer mit kleineren Flächen ver¬
Einweihung und Eröffnung des neuen Traktes der Volks¬ pflichtet, die Bekämpfung des Kartoffelkäfers auf ihrer
schule Haselstauden statt. Um 9 Uhr Festgottesdienst in Aeckern selbst durchzuführen. Die Abgabe der erforderlichen

der Pfarrkirche Haselstauden, um 10 Uhr Beginn der Spritz= und Stäubemittel erfolgt kostenlos täglich von 18
eigentlichen Festfolge auf dem Schulplatz bis 19 Uhr bei Alois Tschirf, Lustenauerstraße 77 und

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an der Ludwig Winder, Lustenauerstraße 14
Feier, sowie zur anschließenden Besichtigung des Werden durch Kontrollorgane besonders stark befallene
neuen Gebäudes herzlich eingeladen. Aecker festgestellt, wird gegen solche Parteien die Anzeig

Mit der offiziellen Eröffnung des neuen Schultraktes an die Bezirkshauptmannschaft erstattet, da dies darau
verbunden ist eine Ausstellung von Schülerarbeiten. Diese schließen läßt, daß der Suchdienst bezw. die Bekämpfung
kann am Sonntag nach der Einweihung bis 18 Uhr und vernachlässigt wurde.
am Montag, den 29. Juni von 8 bis 12 Uhr besichtigt Der Aufforderung, auf Kartoffeläckern Namenstafeln
werden. anzubringen, wurde noch nicht restlos entsprochen. Jedes4594

mit Kartoffeln angebaute Grundstück ist unverzüglich durchDer Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger
eine Namenstafel kenntlich zu machen

Zuwiderhandlungen werden gemäß § 13 des Kultur¬
pflanzenschutzgesetzes, LGBl. Nr. 32/1949, von der Be¬Vorsprachen in Wohnungsangelegenheiten
zirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafen bis zu S 3.000.—
oder Arrest bis zu einem Monat geahndet.Die Kanzlei für Wohnungsangelegenheiten (Zimmer 6 4509

im alten Rathaus) ist ab sofort nur mehr jeden Samstag Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger
von 8—12 Uhr für den Parteienverkehr geöffnet. 4654

Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger.
Stellenausschreibung

Für den städtischen Sportplatz Birkenwiese wird hiemitKartoffelkäferbekämpfung die Stelle eines hauptberuflichen Platzwartes zur Be¬
werbung ausgeschrieben. Zum Arbeitsbereich gehören sämt¬Es wäre falsch, der Kartoffelkäferbekämpfung deshalb
liche Arbeiten, die sich für den Platzwart aus der Er¬eine geringere Bedeutung beimessen zu wollen, weil in den
haltung der Anlagen und dem Sportbetrieb auf demletzten Jahren dieser Schädling nicht mehr in dem Aus¬
Sportplatz Birkenwiese ergeben, wie z. B. Instandhaltungmaß wie früher in Erscheinung trat. Umsomehr hat die
und Reinigung der Tribüne und der anderen Baulich¬Witterung der vergangenen Tage die Entwicklung des
keiten, Pflege des Rasens, der leichtathletischen AnlagenKartoffelkäfers begünstigt, wie die große Zahl von Fund¬
und der Wege, Sauberhaltung des ganzen Sportplatz¬stellen mit sehr starkem Befall zeigt
geländes, Markierung der einzelnen Sportanlagen, Auf¬Es wird daher nochmals auf die Verlautbarung im
rechterhaltung der Ordnung auf dem Sportplatz u. dgl.Gemeindeblatt Nr. 22 vom 31. Mai d. J. aufmerksam

Arbeitszeit: Dienstag bis Samstag, jeweils von 13.30gemacht. Besonders wird auf die Anordnung hingewiesen,
wonach jeder Kartoffelaubauer verpflichtet ist,den Such¬
dienst wöchentlich zweimal vorzunehmen. Eine öftere SonntagsdienstAbsuchuug wird jedoch dringend empfohlen.

Fundstellen von Kartoffelkäfern, Eigelegen und Larven Sonntag, den 28. Juni 1959
sind jeweils sofort entweder im Gemeindeamt, Neues Rat

Dr. Hartwig Baer, Leopoldstraße 6, Tel. 2383haus, Zimmer 27, während der Amtsstunden (Tel. 2581
St. Martinsapotheke, Radetzkystraße 1, Tel. 2384oder bei den nachstehendon Stellen von 18 bis 19 Uhr

zu melden: Spitaldienst: Dr. Walter Hollenstein


